
Fo
to

: 

mehr Informationen finden Sie auf Seite 18 

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 02/2025

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

Stilvoll feiern im Herzen von Bad Harzburg



Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und Umgebung, liebe Gäste,
der Februar steht bei uns im Harz ganz im Zeichen 
des Wintersports. Gleich zu Beginn des Monats lädt 
Hahnenklee zum Winterfest & Wintermarkt ein. Ob 
Familien-Erlebnistouren, Eishockey, Eisstockschie-
ßen oder Fackelwanderungen – hier ist für jeden 
etwas dabei. Das Programm finden Sie auf Seite 27.
Auch Altenau verwandelt sich bis zum 3. Februar in 
einen Wintersportort. Gäste erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm mit einer Party im Markt-
garten und einer Kunsthandwerksausstellung im 
Kurgastzentrum. Die Wintergaudi, das gemeinsame 
Fackelrodeln am Samstag und die große Lichter-La-
sershow auf der Skiwiese begeistern Groß und Klein.  
Freunde von Schlittenhunden kommen beim Ober-
harzer Schlittenhunde Adventure am 8. und 9. Febru-
ar in Clausthal-Zellerfeld auf ihre Kosten: Besucher 
können die Gespanne anfeuern, wenn diese durch 
die verschneite Natur rasen. Neben den spannen-
den Wettkämpfen um die Internationale Deutsche 
Meisterschaft Snow des SRSD e. V. und den „Großen 
Harzpokal“ erwartet die Besucher auf dem Gelände 
der Bockswieser Höhe ein großer Open-Air- Festplatz 
mit Verpflegungsständen und dem Musher Camp. 
Viele genießen es, sich in einem Restaurant kulina-
risch verwöhnen zu lassen. Wer einen romantischen 
Abend zu zweit plant, ist im Restaurant „Tauts“ in 
Bad Harzburg genau richtig. Etwas rustikaler geht es 
im Restaurant „Ursprung“ zu, das ebenfalls in Bad 
Harzburg ansässig ist: Hier werden die Speisen über 
offenem Feuer zubereitet.
Einen aktiven Februar
wünscht Ihnen

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, 
Cafés und Restaurants sowie 
auch Hotels und Geschäfte 
im gesamten Harz.

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 
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Tourist-Informationen 
Oberharz
Tel. 05328 8020 
info@oberharz.de
www.oberharz.de
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Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Mehr Infos unter

oberharz.de

01.02.
2025

ALTENAU
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  WINTER-
   GAUDI
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WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
aktuelle Öffnungszeiten siehe www.lautenthals-glueck.de
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.meingoslar.de

Öffnungszeiten im Februar
Mo – Sa	  	  � 10.00 – 17.00 Uhr
Sonntag� geschlossen

Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenber-
ger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kai-
serpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz  Tourist-Information 
(vor dem Atrium)  Rathaustreppe 

Besichtigungen
Huldigungssaal Werfen Sie einen Blick in den Hul-
digungssaal und entdecken Sie unser einzigartiges 
Kleinod. (Tagesticket – Besichtigungszeit/Dauer frei 
wählbar)  Freitag und Samstag 11.30 – 14 Uhr 

Stadtführungen 
Tausend Schritte durch die Altstadt Erleben Sie ei-
nen geführten Stadtrundgang durch den historischen 
Stadtkern. Werfen Sie einen Blick in eines unserer 
historischen Highlights und lassen Sie sich von Fach-
werkromantik und kaiserlichen Bauten inmitten der 
UNESCO-Welterbestätte verzaubern.  tägl. 10.30 Uhr 
(2 Std.)

Kostümführungen
01.02. Henker Caspar Kruse III. – Wenn ihr Euch traut!
Spannend, schaurig und nichts für schwache Ner-
ven! Erfahren Sie etwas über das Leben des Henkers, 
über Folter und Richten. Folgen Sie Kruse III. durch 
Goslars Gassen und stellen Sie Ihren Gerechtig-
keitssinn neu auf die Probe, belohnt werden Sie mit 
einem leckeren „Blutstropfen“ im urigen Ausspann. 
Führung für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet!   
19 Uhr (1,5 Std.)

07.02. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird le-
bendig!
Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem unheimlichen 
Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie Recht und 
Ordnung für die Bürger, Gilden und die Stadt durch-
gesetzt wurden. Beisskatze, Schandpfahl-, Folter und 
Hexen gehörten zum Leben, und sorgen noch heute 
für Gruselstimmung.  20.30 Uhr (1,5 Std.)

15.02. Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Hört ihr Leut' und lasst euch sagen ... Erleben Sie die 
faszinierende Atmosphäre in den abendlichen Gas-
sen der historischen Altstadt. Ausklingen wird der 
Abend bei einem urigen Umtrunk.  20 Uhr (1,5 Std.)

22.02. Hexen – vom Wahn zum Mythos 
Kommen Sie mit auf einen Rundgang durch die ma-
lerische Oberstadt mit Historie und „heimlicher 
Hexerei“. Begeben Sie sich auf die Spuren der He-
xenverfolgung. Lauschen Sie den Legenden zum He-
xenmythos und lassen Sie sich mitnehmen in die Zeit 
der Renaissance.  17.30 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für alle Führungen erhalten Sie online unter www.meingoslar.de 
und in der Tourist-Information. Ab 6 Teiln. telef. Anmeldung erbeten. 
Tel. 05321 780621� ■

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen 11 + 15 Uhr o. a. Anfrage, Tel. 05321 704437

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 10 – 15 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Auf zum Schichtbeginn, 
10.30 – 15.30 Uhr
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Wie kommt das 
Kupfer aus dem Erz?!, täglich um 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 
Uhr und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser/Ausstellungen: täglich 9 – 17 Uhr 

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� ■

Abzucht, GOSLAR marketing gmbh, diedrehen!
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Sa + So 15 – 17 Uhr, 
Neujahr geschlossen

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a, Mo bis Sa 10 – 18, So 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr, zur Zeit ohne Figurenumlauf

Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di, Mi, Fr, Sa + So 10 – 17, Do 10 – 18 Uhr

Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a,  
jeden 2. Sonntag des Monats 14 – 17 Uhr

Huldigungssaal  
im Goslarer Rathaus  
Markt 1, täglich 11.30 – 14 Uhr

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum  
der Stadt Goslar, Großes Heiliges Kreuz, Hoher Weg 7,  
Mi u. Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- u. Pfalzgeschichte Goslars,  
10 – 17 Uhr

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung telefonisch  
unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg – Gut Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung möglich,  
Tel. 05321 21712

Nordturm der Marktkirche 
tägl. 11 – 17 Uhr, Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr., Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, dauerhaft geschlossen

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Museum & Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 17 Uhr   
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung ab 10 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Rammelsberg im Winter, Foto: Dr. Wetzel
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Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Diesen Monat 10% auf unseren gesamten Warenbestand
(ausgenommen Service und Neubestellungen)

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

Regelmäßige Veranstaltungen im Februar

täglich
■ KUMA Innenhof geöffnet

jeden Samstag
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Dienstag
■ 18 Uhr Frankenberger Kirche, Ruhegebet

jeden Mittwoch
■ 9 Uhr Klauskapelle, Morgengebet
■ 13 Uhr MachMit!Haus, Jugendtag
■ 16 Uhr Jürgenohltreff, Nette Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen

jeden Donnerstag
■ 15 Uhr MachMit!Haus, Internationales Sprachcafé 
für Frauen

jeden Freitag
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

Veranstaltungshighlights im Februar

Samstag, 1. Februar
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Secondhand-Büchermarkt 
im Hof-Kaufhaus-Foyer
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-Jugendkaue, Führung 
durch den Rathstiefsten Stollen – Expedition ins 
Mittelalter mit Tscherpermahl, ca. 4 Std., Anm. info@
rammelsberg.de
■ 11 Uhr Rammelsberg, Harzer KulturWinter „Hinter 
die Kulissen des Rammelsberges“, Führung

Sonntag, 2. Februar
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, kombinierte 
Führung mit Direktorin Dr. Bettina Ruhrberg zum 
Abschluss der Ausstellungen Miriam Cahn und Daria 
Koltsova

Montag, 3. Februar
■ 16 Uhr Goslarsche Höfe, Kaffeezeit mit Heide-
Gerda Pohl, Unbekannte Märchenwelt, Märchen für 
Erwachsene, hören – sprechen - verstehen

Mittwoch, 5. Februar
■ Treffp. Parkpl. Osterfeld GS, Wanderung um den 

Innerste-Stausee, Harzer Wandernadel Nr. 102, ca. 15 
km, Anm. u. Infos: www.harzwandern-mit-andern.de

Donnerstag, 6. Februar
19.30 Uhr großer Sitzungssaal, Landkreis GS, Ge-
schichtsverein Goslar e.V., Vortrag – Kriegsbedingter 
Heimatverlust in Schlesien – Neubeginn in Goslar: 
Gerhard Wilhelm (1899-1965), Lehrer und Komponist, 
Ref. Clemens Cornelius Brinkmann

 Samstag, 8. Februar
■ 14 Uhr Rammelsberg, Fotowalk unter Tage – über 
1.000 Jahre Bergbaugeschichte in Ihrem Fokus!, 
Tipps vom Profifotografen, Tickets unter Rammels-
berg.ticketfritz.de, begrenzte Teilnehmerzahl
■ 17 Uhr Mönchehaus, Music Meets Art 2025 – 
NOROC-Quartett, siehe Seite 9

Dienstag, 11. Februar
■ 15.30 Uhr Vienenburg, Oberschule, DRK-Blutspende
■ 17 Uhr KUMA, Runder Tisch Kultur, Wenn’s (nicht 
nur) ums Geld geht, Ref. Karu Grundwald-Delitz, 
Kulturberater im Landesverband Soziokultur Nieder-
sachsen, Region Süd/Ost Niedersachsen,  
Anm. unter kuma@goslar.de
■ 18 Uhr Großes Heiliges Kreuz (Eingang an der 
Abzucht), Museumsverein GS, Rätselhafte Gegen-
stände präsentiert von Antje Ahrens u. Karen Ullrich
■ 18.45 Uhr KUMA, Museumsplaza, Kulturstammtisch
■ 19 Uhr Frankenberger Winterabend, Andreas Mi-
chaelis „Die Vereinigten Staaten nach den Wahlen“, 
siehe Seite 8

Mittwoch, 12. Februar
■ 15 Uhr Amsdorfhaus, Geburtstagskaffeetrinken 
■ 15 Uhr KUMA, AV-Raum, Bilderbuchkino für Kin-
der, 3-6 J., Was ist eigentlich Demokratie?

Freitag, 14. Februar – Valentinstag
■ 14.30 Uhr DRK-Rettungsschule, Kösliner Str. 10, 
DRK-Blutspende

Hoher Weg 22 • 38640 Goslar
Tel.: 05321 7096730 • www.schoeffel-lowa.de

SAISONSAISON
SALE
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GOSLAR

20%20%
30%30%
50%50%

Wir machen 
Platz für die 
neue Kollektion!
Erlebe Dein nächstes 
Outdoorerlebnis
und spare dabei!
Dein Lieblingsteil - 
jetzt im SALE!
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Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Die Skagen-Maler 
– die Geschichte der Malerkolonie, Multivisionsshow 
mit den Reisefotografen Monika und Rainer Wind-
rich, Anm. 05321 3120 oder carla.reuter@gda.de
■ 20 Uhr Goslarsche Höfe, „Memories – A Musical 
Journey“ mit Peter Kerlin, Goslarer Folk-Urgestein, 
Tickets im Hof-Cafè u. regiolights.de

Sonntag, 16. Februar
■ 10 Uhr Harzklub GS, Wanderung, Der große Fall-
stein, Ltg. Dr. T. Havermann, Anm. 0152 32072560
■ 11.30 Uhr MönchehausMuseum, Ausstellungseröff-
nung zum Jubiläumsjahr 50 Jahre Kaiserring Goslar 

Mittwoch, 19. Februar
■ Oker, Treffp. Parkplatz Stadtstieg 11, Kurzwande-
rung: Um die Absetzteiche, zwischen Goslar u. Oker, 
ca. 8 km, Anm. u. Infos:  
www.harzwandern-mit-andern.de

Freitag, 21. Februar
■ 19 Uhr Mönchehaus Museum, Neujahresempfang

Samstag, 22. Februar
■ 14 Uhr, Aktiv Yoga, Hildesheimer Str. 39, Augen 
Yoga – Sehkraft stärken, Anm. www.aktivyoga.de
■ 18 Uhr Frankenberger Kiche, Nacht der Lichter, 
Vikarin Katharina Roes und Team
■ 20.11 Uhr Lindenhof, Prunksitzung, Große Karne-
valsgesellschaft Goslar e.V., Motto:  
„Ein Schelm wer böses dabei denkt …“

22. & 23. Februar 
10 Uhr KUMA, Gose Bricks,  
Die LEGO®Fan Ausstellung

Sonntag, 23. Februar
■ 11 Uhr Rammelsberg, Sonn-
tags-Matinee, WOLFF STURTZ 
aus Joachimsthal – der erste 
herzoglich braunschweigische 
Berghauptmann im Westharz und 
am Rammelsberg, Ref. Ulrich Reiff 
M.A. und Dr. Frank M. Schuster
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Muse-
um, Führung durch die aktuelle 
Ausstellung zum Jubiläumsjahr  
50 Jahre Kaiserring Goslar
■ 14 Uhr Harzklub GS, Kindertreff 
im Anfahrhäuschen: Die frechen 
Waldtrolle, Natur erleben für 
Kinder im Grundschulalter, Ltg.  
J. Nothnagel, Anm. 0160 1579855 / 
kinder@harzklub-goslar.de

Montag, 24. Januar
■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe, 
Spielzeit im HofCafè, Anm. 05321 
3450164 o. hofmitte@goslarsche-
hoefe.de

Donnerstag, 27. Februar
■ 9.30 Uhr Amsdorfhaus, Früh-
stückgespräch 
■ 15 Uhr Jerstedt, Mehrzweck-
halle, DRK-Blutspende
■ 15 Uhr KUMA, Makerspace, 
Fantasiereise, für Kinder 5-7 J., 
Ein fantstischer Ausflug in neue 
Welten

Freitag, 28. Februar
■ 15.30 Uhr GDA-Schwiecheldthaus, Bali, Java, 
Sumatra – Multivisionsshow mit Peter Witt (Fotograf, 
Filmemacher, Asienspezialist), Anm. 05321 3120 oder 
carla.reuter@gda.de
■ 20 Uhr Goslarsche Höfe, „Rockin‘ all over the 
World“: Status Quo Tribute Show - Quotime, Tickets 
im Hof-Cafè oder bei regiolights.de

*Anmeldung erbeten  

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 15.01.2025

Programm 2025

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de

20.03.2025
Do. 20 Uhr, Aula

EDELLE - Debbie Watt
„A Night about Adele“

04.04.2025
Fr. 20 Uhr, Aula

Lars Reichow 
„Boomerland“

14.06.2025
Sa. 20 Uhr, Aula

Michael Hatzius 
„ECHSKLUSIV“

11.10.2025
Sa. 20 Uhr, Aula

7. Seesener 
Lachnacht

Seesen e.V.

Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung,
besuchen Sie unsere Website!
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch
  5.2.	 Neue Apotheke, Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778
12.2.	 Alte Apotheke, Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13� 05324 2241
19.2.	 Glückauf-Apotheke, Goslar,  
	 Bäckerstr. 1� 05321 23829
26.2.	 Niedersachsen-Apotheke, Goslar,  
	 Rosentorstr. 24� 05321 24484
Samstag
  1.2.	 Jakobi-Apotheke, Goslar,  
	 Jakobikirchhof 8� 05321 23021
  8.2.	 Fritz-König-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Ilsenburger Str. 93 A� 05322 8782626
15.2.	 Apotheke am Krankenhaus, Goslar,  
	 Kösliner Str. 12� 05321 3198990
22.2.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar,  
	 Klubgartenstr. 3� 05321 3977973
Sonn- und Feiertags
  2.2.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar,  
	 Klubgartenstr. 3� 05321 3977973
  9.2.	 Schloß-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Breite Str. 12	� 05322 81455
16.2.	 Apotheke im Kaufland, Goslar,  
	 Carl-Zeiß-Str. 4� 05321 3119028
23.2.	 Löwen Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 16� 05322 4867

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr

    1./2.2.	 Dr. Albrecht,  
	 Breite Str. 87/88� 05321 46161
    8./9.2.	 Dr. Belger,  
	 Vogelsang 2� 05321 34020
15./16.2.	 ZÄ Protze & Kuchenbecker,  
	 Bad Harzburg, Meinigstr. 29 A 
� 05322 83344
22./23.2.	 Dr. Bürger,  
	 Fischemäkerstr. 4� 05321 2899

Osteopathie
 Chiropraktik
  Physiotherapie
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
   mit Hausbesuch
    Fußpflege

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste
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Mo, Fr 9.00 - 18.00 Uhr · Di, Mi, Do 9.00 - 13.30 Uhr · Sa 9.00 - 13 Uhr 
Petersilienstr. 9 · 38640 Goslar · 05321 24277

15
       bringe 11 Decken  
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11. Februar, 19 Uhr, Frankenberger Plan 

Andreas Michaelis – 
Die Vereinigten Staaten nach den Wahlen

Am 5. November entschieden die Amerikaner über 
ihren nächsten Präsidenten und Vizepräsidenten, alle 
435 Abgeordneten im Repräsentantenhaus und etwa 
ein Drittel der Sitze im Senat. Für die Demokraten trat 
die Vizepräsidentin Kamala Harris zusammen mit Tim 
Walz, dem Gouverneur von Minnesota, an; für die Re-
publikaner der frühere US-Präsident Donald Trump zu-
sammen mit J.D. Vance, Senator aus Ohio. 
Unabhängig vom Wahlausgang wird dieser aber nicht 
nur für die über 340 Millionen Einwohner der USA 
größte Bedeutung haben, sondern auch für Europa, 
Deutschland und den Rest der Welt. 

Botschafter Andreas Michaelis 
vertritt Deutschland seit August 
2023 in den USA. Zuvor war der 
Top-Diplomat bereits Botschaf-
ter in London, Tel Aviv und 
Singapur und – als höchster 
Beamter – zweimal Staatsse-
kretär des Auswärtigen Amts. 
Nach Goslar kommt Michaelis 
am 11. Februar besonders gern, denn er ist gebürtiger 
Niedersachse, 1959 in Hannover geboren, wo er auch 
einen Teil seines Studiums absolviert hat.� ■

Andreas Michaelis – 
German Ambassador
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Figurentheater für Alle
und dänischer Rock, Blues & Boogie

Mit Figurentheater für kleine und große Leute haben 
die Goslarer Kleinkunstfreunde vor Jahrzehnten ihre 
ehrenamtliche Arbeit begonnen. So ist es immer wie-
der schön, wenn es im aktuellen Programm wieder 
Figurentheater zu erleben gibt. Am 13. Februar bieten 
das Berliner Theater Zitadelle und das Theater Anna 
Rampe ein gemeinsames Stück für alle Menschen 
ab 5 Jahren: „Bei Vollmond spricht man nicht“. Eine 
aufregende Reise durch ein Märchenland mit Zwer-
gen, einer Hexe, dem Riesenkind Mariese und allerlei 
freundlichen und weniger freundlichen Geschöpfen 
beginnt – Figurentheater, das einfach Freude macht.
Dänemarks führende Roots-Rocker Thorbjørn Ri-

sager & The Black Tornado haben jüngst ihr brand-
neues Album „House of Sticks“ veröffentlicht und 
präsentieren dieses bei ihrem zweiten Konzert im 
Kulturkraftwerk – die Veranstaltung ist unbestuhlt. 
Das Septett hat sich über einen Zeitraum von zwan-
zig Jahren einen furiosen Weg durch Skandinavien, 
Europa, Kanada, die USA und Asien gespielt und das 
Publikum mit ihrer charismatischen Bühnenpräsenz 
und einem Sound, der Soul, Chicago Blues, Boogie 
und Rock´n´Roll vereint, in ihren Bann gezogen. Die 
mehrfach preisgekrönte Band ist unter anderem als 
Support für Bonnie Raitt und Tedeschi Trucks Band 
aufgetreten – nun also am 6. März im Kulturkraftwerk!

Kulturkraftwerk Harz-Energie

– Anzeige – 

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.

8. Februar, 17 Uhr, Mönchehaus, Music Meets Art

Drei Genies und vier Zupfinstrumente 

Das preisgekrönte NOROC-Quartett am Samstag, den 
8. Februar um 17 Uhr im Mönchehaus
Das NOROC-Quartett ist ein herausragendes Ensemb-
le, das die seltene Kombination aus zwei Mandolinen, 
einer Mandola und einer Gitarre virtuos zum Leben er-
weckt. Das Quartett, bestehend aus den internationalen 
Preisträger:innen Charlotte Kaiser, Jolina Beuren, Maja 
Schütze und Philipp Lang, begeistert mit Werken von 
Ludwig van Beethoven, Antonio Vivaldi und dem italie-
nischen Komponisten und Lautenisten Raffaele Calace. 
Ihr Konzert im Rahmen der Konzertreihe „Music Meets 
Art 2025“ verspricht einen Konzertabend, bei dem 
brillante Melodien und beeindruckende Harmonik im 
Mittelpunkt stehen. Das NOROC-Quartett entführt sein 
Publikum in die faszinierende Welt dieser selten gehör-
ten Besetzung und macht das Auftaktkonzert zu einem 
kurzweiligen Erlebnis.
Freuen Sie sich auf ein Konzert voller außergewöhnli-
cher Kompositionen und einzigartiger Klangfarben!

Weitere Informationen:
Internationales Musikfest Goslar-Harz
c/o INN-tegrativ gGmbH, 
Schützenallee 6-9, 38644 Goslar, Tel. 05321 702 204
Mail: tickets@musikfest-goslar.de 
www.musikfest-goslar.de� ■

Foto: privat
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Brauhaus Goslar, Casino Rammelsberg, Hotel Harz-
lodge Goslar, Maltermeister Turm, Romantik Hotel 
Alte Münze, Schiefer, Tim's 5 Tageszeiten, Wildfang 
– Bier & Wirtshaus
Als eines der erfolgreichsten Live-Comedy-Formate 
Deutschlands präsentiert sich die Komische Nacht 
in den schönsten Cafés, Bars und Restaurants der 
jeweiligen Stadt. Die Gäste erleben bei diesem ein-
zigartigen Showkonzept einen ausgelassenen Abend 
mit bester Unterhaltung durch verschiedene Come-
dy-, Kabarett- und auch Zauberkünstler:innen.
Bis zu fünf hochkarätige Comedyacts kann man ins-
gesamt an diesem Abend live erleben. So viel Spass 
bekommt man sonst bei keiner anderen Comedyshow 
für sein hart verdientes Geld. Das Beste ist, die Gäste 
bleiben in ihrem Lieblingslokal sitzen, während die 
Showacts zwischen den Auftrittsorten rotieren - Co-
medy-Marathon für die Künstler*innen und gemütli-
cher Spaß für die Gäste.
In Zusammenarbeit mit mehreren Gastronomen, 
präsentiert die Agentur MITUNSKANNMAN.REDEN. 

an einem Abend so verschiedene Comedians und 
andere Spaßmacher*innen, die ihr Publikum ab-
wechslungsreich und kurzweilig durch den Abend 
begleiten. Bekannt durch Auftritte im Quatsch Co-
medy Club, bei Nightwash und der Komischen Nacht, 
garantieren die Künstler*innen einen gelungenen 
Abend in geselliger Runde bei Essen und Trinken.

Bei der 24. Komische Nacht Goslar treten die 
Künstler:innen Anna Bartling, Anne Kraft, Florian 
Simbeck, Freddy Farzadi, Helmut Sanftenschneider, 
Philipp Scharrenberg, C. Heiland, Faiz Mangat hier 
auf: Brauhaus Goslar, Casino Rammelsberg, Hotel 
Harzlodge Goslar, Maltermeister Turm, Romantik Ho-
tel Alte Münze, Schiefer Restraurant, Tim's 5 Tages-
zeiten, Wildfang - Bier & Wirtshaus.

Karten für dieses Comedy-Highlight gibt es ab sofort 
im Internet unter www.komische-nacht.de. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.30 Uhr, der Einlass erfolgt 
ab ca.18 Uhr. � ■

3. April, 19.30 Uhr, verschiedene Lokale 

24. Komische Nacht Goslar

Goslarer können bald wieder in den tollsten Hotels 
der eigenen Stadt übernachten, denn vom 3. Februar 
bis zum 6. April 2025 läuft wieder das beliebte Bettge-
flüster. Die GOSLAR marketing gmbh lädt in Koopera-
tion mit der Interessengemeinschaft Goslarer Gast-
geber e.V. wieder ein, in der eigenen Stadt Urlaub 
zu machen und so die Gastgeber mit Herz und Seele 
einmal kennenzulernen. Goslarer sind das beste Aus-
hängeschild für ihre eigene Stadt und können ihren 
Freunden und Familie somit Unterkünfte in Goslar 
aus eigener Erfahrung empfehlen. Teilnehmen kön-
nen Interessenten aus der Stadt Goslar sowie dem 
Landkreis Goslar und die Buchung erfolgt direkt per 
E-Mail an das gewünschte, teilnehmende Hotel. Eine 
Übernachtung im Rahmen des Bettgeflüsters kostet 
25 Euro pro Stern pro Nacht im Doppelzimmer und 
inklusive Frühstück. Während des Aktionszeitraums 
werden außerdem besondere Angebote für Freizeit, 
Kultur und Shopping ermöglicht, die im Laufe der Ak-
tion bekanntgegeben werden. 

Alle Infos zum Bettgeflüster gibt es unter 
www.meingoslar.de � ■

Bettgeflüster – Urlaub in der eigenen Stadt

Rathaus bei Nacht, © GOSLAR marketing gmbh, Foto: Stefan Schiefer
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Die facettenreiche und abwechslungsreiche Konzertreihe  
im Mönchehaus

„Music Meets Art 2025“  

Die Konzertreihe „Music Meets Art 2025“ im Mönche-
haus bietet ein „vielsaitiges“ Programm mit herausra-
genden Künstler:innen und Ensembles. 
Schon am 8. Februar interpretiert das NOROC-Quartett 
Originalwerke und Bearbeitungen von Beethoven, Vi-
valdi und Calace – ein einzigartiges Zupfensemble mit 
jungen, preisgekrönten Musiker:innen.
Das Konzert am 15. März um 15.00 Uhr richtet sich be-
sonders an Kinder und ihre Eltern. The Twiolins (das 
Violinduo Marie-Luise und Christoph Dingler) gestalten 
ein interaktives Kinderkonzert „Hurra, wir spielen ein 
Konzert“, das musikalisch Freundschaft und Mut the-
matisiert. Veranstaltungsort wird für dieses Konzert der 
Raum „Arcachon“ im „Kulturmarktplatz“ sein. 
Am 26. April sind in Wien trifft Warschau die in Goslar 
bestens bekannte Geigerin Łucja Madziar und der re-
nommierte Pianist Thomas Hoppe in einem Duo-Rezital 
zu hören und verbinden Wiener und Warschauer Klang-
traditionen.
Eine musikalische Reise von Ost nach West bieten am 
Sonntag, den 6. Juli der Cellist Felix Vogelsang und die 
Pianistin Ani Ter-Martirosyan mit Beethoven, Brahms 
und Schostakowitsch.
Nach der Sommerpause rund um das Internationale Mu-
sikfest Goslar-Harz im August 2025 kombiniert das Sell-

heim-Kuti-Trio mit dem Soloklarinettisten der Münchner 
Philharmoniker László Kuti mitreißend und unterhaltsam 
am 25. Oktober Klarinette, Viola und Klavier in Werken 
von ungarischen und internationalen Komponisten.
Mit einer einzigartigen Klangmischung aus Harfe, Vi-
oloncello und Klavier rund um den renommierten Cel-
listen Ramón Jaffé widmet sich am 15. November das 
SERAMONICA-Trio dem Thema „Im Geist von Anne 
Frank“.
Am 13. Dezember präsentieren Nachwuchstalente der 
Violoncello-Klasse des Künstlerischen Leiters des Mu-
sikfestes Prof. Johannes Krebs in der „Rising Stars“-
Reihe Werke für Violoncello und Klavier.
Auch in diesem Jahr verspricht die Konzertreihe des 
Internationalen Musikfestes Goslar-Harz hochkarätige 
und spannungsreiche Veranstaltungen im Mönchehaus. 
Mit Ausnahme des Kinderkonzertes am 15. März begin-
nen alle Konzerte um 17.00 Uhr. 

Weitere Informationen:
Internationales Musikfest Goslar-Harz
c/o INN-tegrativ gGmbH, 
Schützenallee 6-9, 38644 Goslar, Tel. 05321 - 702 204
Mail: tickets@musikfest-goslar.de 
www.musikfest-goslar.de� ■

HARZwert – 
– DIE kostenlose Gutschein-App für den Harz!

HARZHARZwert ist eine Gut-
schein-App, mit der nicht nur 
Übernachtungsgäste, sondern 
auch Tagesgäste und Einwohner 
den gesamten Harz neu erleben. 

Fast 80 Partner sind bereits vertreten und bieten ex-
klusive Gutscheine an. HARZwert bietet Mehrwert. Ob 
Ost-, Nord-, West- oder Südharz: HARZwert vereint die 
gesamte Region. Neben Ausflugszielen, Cafés und Re-
staurants sind auch Hotels und kleine Boutiquen und 
regionale Geschäfte Partner von HARZwert. So wird 
der ganze Harz mit all seinen facettenreichen und ein-

zigartigen Angeboten grenzübergreifend in einer App 
präsentiert. HARZwert ist komplett kostenlos nutzbar für 
iOS und Android verfügbar. Auch der digitale Reisführer 
zur „HarzCard“ ist in der App zu finden. 
Hinter HARZwert steht die Harzdruckerei, ein modernes 
und zukunftsorientiertes Druck-, 
Werbe- und Medienunternehmen 
mit Sitz in Wernigerode (Harz). 
Alle Informationen finden Sie unter 
www.HARZwert.app
Ab jetzt gilt: Wer gerne in den Harz 
fährt, der nutzt ab jetzt HARZwert!  

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Hier erhalten Sie viele 
exklusive Gutscheine für 
Ausflugsziele, Cafés und 
Restaurants sowie auch 
Hotels und Geschäfte im 
gesamten Harz.

Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

Hier erhalten Sie viele 
exklusive Gutscheine für 
Ausflugsziele, Cafés und 
Restaurants sowie auch 
Hotels und Geschäfte im 
gesamten Harz.
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
16.2. bis 21.4.
NEVER ENOUGH – Auftakt zum Jubiläumsjahr 50 
Jahre Kaiserring Goslar

Der Goslarer Kaiserring feiert in diesem Jahr sein 
50jähriges Jubiläum. Er zählt zu den herausragenden 
Kunstpreisen in Deutschland und findet seit vielen 
Jahren überregionale Beachtung. Im Vorfeld der 
Kaiserring-Ausstellung am 11. Oktober 2025, anläss-
lich der Preisvergabe an Katharina Fritsch, plant das 
Mönchehaus Museum in Kooperation mit der Stadt 
Goslar zahlreiche weitere Veranstaltungen über das 
Jahr verteilt. Den Auftakt bildet die Ausstellung „Ne-
ver enough“. Der Titel bezieht sich auf ein Werk der 
amerikanischen Konzeptkünstlerin Barbara Kruger, 
Kaiserring-Preisträgerin 2019. 
„Never enough“ – der prägnante Slogan fordert die 
kritische Reflexion des Betrachters heraus und er-
öffnet zahlreiche Fragestellungen. Die unterschiedli-
chen Positionen der Kaiserringpreisträgerinnen und 
-preisträger 
hinterfragen unsere gewohnten Sehweisen jeweils 
auf ihre spezifische Weise. Die Ausstellung präsen-
tiert Werke aus der Sammlung des Mönchehaus 
Museums, der Stadt Goslar und der Tessner-Stiftung 
in chronologischer Übersicht. Die Abfolge der Aus-
gezeichneten zeigt nicht nur das breite Spektrum der 
künstlerischen Positionen, sondern vermittelt auch 
einen Einblick in die Überlegungen und Weitsicht der 
Kaiserring-Jury in ihrer Zeit und bis heute. Die aus-

Olafur Eliasson, Kaiserringträger 2013, Lava kaleidoscope, 2012, Aluminium, rost-
freier Stahl, Spiegel, farbiges Glas (gelb), Lavagestein, 211 x 220 x 88,5 cm
courtesy: Hans-Joachim Tessner-Stiftung, Goslar 

(mit seiner Ausstellung wurde 1978 das Mönchehaus Museum eröffnet:) Victor 
Vasarely, Kaiserringträger 1978 Kerek, 1974/76 - Öl auf Leinwand, 134 x 266 cm, 
(Dauerleihgabe) Stadt Goslar

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
BilderWechsel – Digitale Ausstellung –
Architekturfotografie von Albert Renger-Patzsch und 
Stefan Sobotta
Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWech-
sel“ den Wandel der Zeit. 
Grubenleben – Fotografien aus der Arbeitswelt der 
Rammelsberger Bergleute 1950 – 1988 

Die Arbeit am Erzbergwerk Rammelsberg war unter 
und über Tage für die Rammelsberger Bergleute hart 
und anstrengend. Viele Bilder aus der Fotosammlung 
des Weltkulturerbes Rammelsberg zeugen davon. 
Doch neben den Motiven von der Arbeit finden sich 
immer wieder Bilder, die das Leben darum „beschrei-
ben“. 
Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am 
Erzbergwerk Rammelsberg 1939 – 1945
Zwei Jahre lang fanden archäologische Grabungen 
und wissenschaftliche Forschungen an den Stand-
orten der Zwangsarbeiterlager am Erzbergwerk 
Rammelsberg statt. Auf Grundlage der neuen ge-
schichtswissenschaftlichen und archäologischen 
Forschungen der letzten Jahre, wurden Quellen neu 
ausgewertet und historische Baracken ausgegraben.
Unter der Leitung von Prof. Dr. Karl Schneider präsen-
tieren Geschichtsstudierende der Leibniz Universität 
Hannover am Tag des offenen Denkmals eine Aus-
stellung zur Aufarbeitung der Zwangsarbeit während 
des Nationalsozialismus und gewähren einen Einblick 
in das Leben und Arbeiten von 1939 bis 1945.Themen 
wie Freundschaften, Hunger, Täter und Arbeitsunfälle 
lassen erahnen, welchen Bedingungen die Zwangsar-
beiter ausgesetzt waren.
Energienutzung im Bergwerk Rammelsberg
Energie war im Bergbau stets von entscheidender Be-
deutung, da sie die Grundlage für den Betrieb und die 
Weiterentwicklung der Bergwerke bildete. Seit den 
Anfängen wurden unterschiedliche Energiequellen 
und -technologien genutzt, um Erze zu fördern und die 

© Sammlung Weltkulturerbe Rammelsberg

gestellten Werke werden durch Fotomaterial rund 
um die Preisverleihungen und die Ausstellungen im 
Mönchehaus Museum ergänzt.  � ■
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Arbeitsbedingungen dabei zu verbessern. Die Ausstel-
lung wurde von Studierenden der Leibniz Universität 
Hannover vorbereitet. Sie lädt ein, die verschiedenen 
Etappen des Energieeinsatzes zu entdecken und zu 
verstehen, wie der Bergbau im Laufe der Jahrhunderte 
dadurch revolutioniert wurde.� ■

Ausstellungen in Goslar 

Militärhistorisches Museum 
Jäger-Erinnerungsstätte, Hoher Weg 7
Das kleine Museum des Goslarer Jägerbataillons befin-
det sich seit 1989 im Seitenflügel des Großen Heiligen 
Kreuzes. Die Ausstellung stellt die über 200jährige han-
noversch-englische und deutsche Wehrgeschichte am 
Beispiel des Jägerbataillons dar. Darüber hinaus wird 
die Garnisonsgeschichte Goslars einschließlich Bun-
deswehr und Bundesgrenzschutz präsentiert. Zahlrei-
che Ausstellungsstücke zeugen von der Bedeutung des 
Militärs in Frieden- und Kriegszeiten. Bei den Goslarer 
Jägern dienten viele bekannte militärische Persönlich-
keiten. Die 'Kameradschaft Ehemalige Goslarer Jäger 
e.V.' besteht seit 1887 und hat über Jahrzehnte die mi-
litärhistorischen Exponate gesammelt. Gezeigt werden 
Uniformen, Helme, Mützen, Degen, Säbel und Hirsch-
fänger, sowie Ausrüstungsgegenstände und Dokumen-
te aus verschiedenen Epochen. Die Mitglieder der Ka-
meradschaft betreiben das Museum ehrenamtlich und 
erhalten somit die langjährige militärische Tradition als 
Teil der Stadtgeschichte Goslars.�  ■

GDA Schwiecheldthaus 
Schwiecheldtstr. 8 – 12
bis 31.3.
Sabine Schmitz – Bewegungen
Sabine Schmitz wurde 
1967 in Salzgitter gebo-
ren. Sie wuchs in Salz-
gitter Fredenberg auf. 
Sie malt bewusst, seit 
sie in der vierten Klasse 
war. Sie betätigt sich 
u.a. viel ehrenamtlich, 
malt und ist auch sonst 
überaus kreativ. Sie 
liebt die Natur, Tiere im 
Allgemeinen, Hunde und 
Musik. Sie malt, weil sie 
malen muss. Ihre Kunst ist expressiv. Sabine Schmitz 
malt gegenständlich und auch abstrakt. Ihre Malerei 
ist immer von einem gewissen Ausdruck geprägt. Ein 
Ausdruck, der ihrem Gefühl entspringt, dem sie in der 
Malerei folgt. Das Leben ist Bewegung. Nichts ist Still-
stand, alles webt und schwebt. Das ist auch der Titel 
dieser Ausstellung, denn das ist ihr Lebensmotto. Wir 
verändern uns, ständig und hoffentlich!� ■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Sonderausstellung
„Glück Auf! – Kunst inspiriert aus dem Bergbau“
Im Zinnfiguren-Mu-
seum ist die Sonder-
ausstellung „Glück 
Auf! – Kunst inspiriert 
aus dem Bergbau“ zu 
sehen. In dieser Aus-
stellung geht es um 
die identitätsstiftende 
Kraft des Berg- und 
Hüttenwesens im Bereich der Arbeiterplastiken. Für 
diese Ausstellungen werden Objekte aus den beiden 
UNESCO-Welterben in den Regionen Harz und Erzge-
birge gezeigt. Bergleute und Eisenwerker gehören zu 
den am häufigsten modellierten Figuren bei den Ar-
beiterplastiken. Der Grund ist die enorme Bedeutung 
des Montanbereiches für den Prozess der Industria-
lisierung. Neben Bergmännern aus Zinn, die kunstvoll 
in Baumstämme verarbeitet sind und einen besonders 
spannenden Blick auf die Thematik ermöglichen, ist 
weiterhin eine eindrucksvolle Bergparade über drei 
Meter Länge aus Zinnfiguren zu bestaunen. Mit die-
ser Ausstellung wagt sich das Zinnfiguren-Museum in 
das Feld der vollplastischen Figuren vor und hat eine 
besondere Ausstellung für Groß und Klein konzipiert. 
Die Besichtigung der Sonderausstellung ist im Eintritts-
preis enthalten. � ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Kraftzentrale am Rammelsberg Ende der 1920er Jahre 
© Weltkulturerbe Rammelsberg, Foto: Andreas Maak



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068

Stadtplan Goslar14

Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Caruso
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer

Petersilienstraße 35 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 382 340 
info@central-hotel-goslar.de
www.hotel-central-goslar.de

30

35

6

18

Fischemäkerstr. 9 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 3935329

Montag bis Samstag
11.00 - 18.30 Uhr

Sonntag geschlossen

leckerer leckerer Döner Kebab
Döner Kebab
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33

Geöffnet: Do & Fr 11.00 – 16.00 Uhr · Sa 11.00 – 15.00 Uhr
Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907
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29

23

36

26
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19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Caruso
31   Steinberg Alm
32   DAS KÖ 
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

11

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!

32

10

Breite Straße 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34
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DEIN PUB
mit Live Sport

Fußball & Foot ball 
Musik · Dart · Billard · Kicker 

und leckeren Getränken
Marktstr. 30 · 38640 Goslar 

32

36

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

28

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de
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01.02., 19.30 Uhr, Kulturscheune – Im Alten Dorf, Salz-
gitter-Lebenstedt

Bosstime-Tour 2025 BOSSTIME ist unumstritten Eu-
ropas gefragteste Bruce Springsteen Tribute Band. 
Wer die Band einmal live erlebt hat, wird diese An-
sicht teilen. Die Band wurde im Jahr 2003 gegründet 
und hat sich zur Aufgabe gemacht Bruce Springsteen, 
dem „hardest workin' man in Rock 'n Rollbusiness“, 
und seiner legendären E-Street Band zu Lebzeiten 
ein lebendiges, musikalisches Denkmal zu setzen. Der 
sechsköpfigen Formation um Frontmann Thomas Hei-
nen geht es darum Bruces „Spirit“ und die Begeiste-
rung für seine Musik zu transportieren und diese, in 
mehrstündigen Live- Konzerten mit Konzertbesuchern 
und anderen Fans zu teilen. BOSSTIME zelebrieren alle 
Hits des Rock-Stars. BOSSTIME steht für mitreißende 
Live-Power der sich niemand entziehen kann.

07.02., 19.30 Uhr, Kulturscheune – Im Alten Dorf, Salz-
gitter-Lebenstedt
Thomas Godoj – Akustik-Tour „Verstärker Aus!“ Fans 
dürfen sich auf ein besonderes Konzerterlebnis freuen, 
bei dem Thomas Godoj seine größten Hits der letzten 
15 Jahre sowie einige Überraschungen in einer intimen 
und persönlichen Atmosphäre präsentieren wird. Be-
reits zum fünften Mal tourt Godoj in Akustik-Form. Ein 
Piano wird dabei im Mittelpunkt stehen, ergänzt von 

Gitarre und Percus-
sions. Bekannt für 
seine energiegela-
denen Live-Auftritte 
und seine kraftvolle 
Stimme, die er auf 
unzähligen Rockkon-
zerten und Festivals 
unter Beweis gestellt 
hat, zeigt sich Tho-
mas Godoj bei der 
„Verstärker Aus!“-
Tour von seiner ge-
fühlvollen Seite. Die 

„Verstärker Aus!“-Tour verspricht ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Thomas Godoj-Fans zu werden. Die 
Mischung aus seiner charismatischen Bühnenpräsenz 
und der rein akustischen Darbietung seiner Songs ga-
rantiert ein einzigartiges Konzert, das man nicht ver-
passen sollte. 

16.02., 15 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad

Wo die wilden Kerle wohnen Figurentheater Neumond 
Theater fensterzurstadt mit Live-Musik für Wilde ab 
4 Jahren – Frei nach dem Kinderbuch von Maurice 
Sendak. Dies ist die Geschichte von Max, der mit ei-
nem Boot zur Insel der wilden Kerle segelt, sie mit nur 
einem Zaubertrick zähmt und so zu ihrem König wird. 
Leise und laute Töne erzählen von Mut und Wut, vom 
Unfug treiben und von der Kraft der Phantasie.

22.02., 20 Uhr, Kniestedter Kirche, Salzgitter Bad
Jessy Martens & Jan Fischer's Blues Support Sie gilt 
als eine der herausragenden Stimmen in der interna-
tionalen Blues-Szene: Temperament-Bündel und Sän-
gerin Jessy Martens. Mit ihrer „Stimme zum Nieder-
knien“ (rocktimes) hatte sie es bereits zu Beginn ihrer 
Karriere geschafft, die Bühnen bedeutender Festivals 
im In- und Ausland zu stürmen. Nach 5 Jahren Unter-
brechung brachte sie im Januar 2023 erstmals wieder 
den ausverkauften Cotton Club zum Kochen. Unter-
stützt und begleitet wird sie dabei vom Hamburger 
Blues-Pianisten Jan Fischer. Seine einfühlsame, aber 
auch energische Art, die unterschiedlichsten Stile mit 
ganz persönlicher Note zu füllen, macht ihn zum kon-
genialen Partner. 
Er setzt die Sän-
gerin hervorra-
gend in Szene 
und glänzt durch 
eigene musika-
lische Akzente. 
Auf diese Musi-
ker darf man ge-
spannt sein!� ■

Stadt Salzgitter – Fachdienst Kultur präsentiert:

Kultur vom Amt – im Februar 2025
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Was fressen eigentlich Fledermäuse? Wie und wo ver-
bringen die fliegenden Säugetiere den Winter? Diesen 
und weiteren Fragen zu den flatternden Nachtjägern 
können junge Höhlenforscher in den Niedersächsi-
schen Zeugnisferien an insgesamt drei Tagen im Akti-
onsraum des HöhlenErlebnisZentrums nachgehen. Die 
ganztägigen Aktivstationen sind ein museumspädago-
gisches Angebot, das sich besonders an Kinder und 
Familien richtet. Neben den spannenden Beschäfti-
gungen und Infos zu Fledermäusen werden Euch auch 
verschiedene Mineralien und Fossilien vorgestellt, 
bei denen anfassen ausdrücklich erwünscht ist – nicht 
ganz selbstverständlich im Museum. Auf eigene Faust 
könnt Ihr zudem das archäologische Museum und 
den begehbaren Nachbau der Höhle im Lichtenstein 
erkunden. Nachdem Ihr ausgiebig das HöhlenErleb-
nisZentrum erkundet habt, stärkt Euch in unserer Ca-
feteria mit einem süßen oder herzhaften Snack. Und 
stöbert auch gerne in unserem Shop nach kleinen und 
großen Andenken an Euren Besuch bei uns. Natürlich 
könnt Ihr das HöhlenErlebnisZentrum auch jederzeit 

dienstags bis sonntags zwischen 10 und 17 Uhr besu-
chen. Informiert Euch über unsere Öffnungszeiten auf 
www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de  
Veranstalter: HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropf-
steinhöhle (HEZ), Bad Grund 
Treff: Aktionsraum im Obergeschoss des HEZ, An 
der Tropfsteinhöhle 1 (Harzhochstr. B 242) 37539 Bad 
Grund (Harz) 
Kosten: Das Angebot ist im Eintrittspreis enthalten.
Anmeldung: Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.� ■

1., 2. & 4. Februar, 10 Uhr, HöhlenErlebnisZentrum (HEZ) bei Bad Grund

Junge Höhlenforscher auf Zeit  
– Eine museumspädagogische Aktion des HEZ

Über die Winterferien ab Freitag, 31. Januar, verwan-
delt sich Altenau in einen Wintersport-Ort.
Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
mit Winterparty im Marktgarten, Kunsthandwerks-
ausstellung "Altenauer Eigenart“ im Kurgastzentrum 
und am Samstag, 1. Februar, Wintergaudi mit Fami-
lienprogramm auf der Skiwiese Rose. Kinder können 

Altenauer Winterkönig/-in werden. Das gemeinsame 
Fackelrodeln am Samstag sowie die große Winter-
lichter-Lasershow auf der Skiwiese bringen sicher 
nicht nur Kinderaugen zum Leuchten! 
Mehr Informationen: https://www.oberharz.de/ver-
anstaltungen/wintergaudi� ■

31. Januar bis 3. Februar, Altenau

Wintergaudi in Altenau

HEZ Kids berühren eine 330 Mio Jahre alte Fossilienplatte, Bildrechte HEZ
Foto: Brigitte Moritz

Fotos: GLC AG/Katharina Dundler



18 Unterwegs in der Umgebung

Am Wochenende vom 8. – 9. Februar findet das Ober-
harzer Schlittenhunde Adventure in Clausthal-Zellerfeld 
im Oberharz statt. Bei dem besonderen Hunderennen 
geht es um die Internationale Deutsche Meisterschaft 
Snow des SRSD e.V. und den „großen Harzpokal“. Es 
starten in allen Klassen mehrere Gespanne wobei nur 
reinrassige Schlittenhunde wie zum Beispiel Siberian 
Husky, Samojeden und Alaskan Malamuten am Start 
sind. Erwartet werden Spitzenteams der Deutschen und 
der Niederländischen Schlittenhunde-Nationalmann-
schaften und damit internationale Musher (Schlitten-
hundeführer). Viele „Hobbymusher“ nehmen auch mit 
ihren Gespannen am Rennen teil.
Neben den spannenden Wettkämpfen erwartet die 
Besucher auf dem Gelände der Bockswieser Höhe 
ein großer Open Air Festplatz mit Verpflegungsstän-

den und dem Musher Camp. Besucher können so 
nicht nur beim Rennen anfeuern, sondern auch die 
außergewöhnlichen Hunde aus nächster Nähe be-
staunen und mit Erlaubnis der Besitzer streicheln. 
Rennstart ist an beiden Tagen um 10.30 Uhr. 
Ein Tages-Ticket für Erwachsene kostet sieben Euro, 
das Zweitages-Ticket zwölf Euro. Der Eintritt für Kin-
der von sechs bis 14 Jahre beträgt für einen Tag fünf 
Euro, für beide Tage acht Euro. Eigene Hunde sind auf 
dem Veranstaltungsgelände nicht gestattet. 
Das Rennen findet nur bei ausreichender Schneelage 
statt. Ansonsten greift das Alternativprogramm: 
Bei unzureichender Schneedecke für ein Rennen, 
bietet der Sportverein Reinrassiger Schlittenhunde 
Deutschland e.V. gemeinsam mit der Tourist-Informa-
tion ein Alternativprogramm an: Am Samstag, dem 8. 
Februar, gäbe es so von 16 – 17.30 Uhr ein Meet&Greet 
mit Mushern und Hunden auf der Bockswieser Höhe. 
Im Anschluss an das kostenfreie „Meet&Greet“ fän-
de eine Erlebniswanderung im Fackelschein statt. Um 
17.30 Uhr könnten Gäste dann mit den Mushern die 
Rennstrecke für ca. eine Stunde im Mondschein erkun-
den. Die Kosten für die Fackelwanderung inkl. Fackel 
und Punsch würden acht Euro pro Person betragen.
Weitere Informationen: www.oberharz.de� ■

8. & 9. Februar, Clausthal-Zellerfeld, Bockswieser Höhe 

Oberharzer Schlittenhunde Adventure

© Jonathan Rode

Feiern Sie stilvoll im Restaurant Tauts oder feurig im 
Ursprung. Wir gestalten Ihren besonderen Tag ganz 
nach Ihren Wünschen: Von der ausführlichen Bera-
tung über die individuelle Speisen- und Getränkeaus-
wahl bis hin zur Organisation von DJ oder Live-Musik 
– wir kümmern uns um jedes Detail, damit Sie den Mo-
ment mit Ihren Gästen voll und ganz genießen können.
Im Tauts erwartet Sie gehobene Gastronomie mit in-
dividuellen Buffets oder Menüs, Cocktails und Long-
drinks an der Bar Hoffmann sowie ein Wintergarten 
und eine Sonnenterrasse. Hier feiern Sie in stilvollem 
Ambiente und genießen den besonderen Charme un-
seres Hauses.
Im Ursprung sorgen wir für beste Stimmung mit le-
ckeren Speisen vom Grill – auch vegan und vegeta-
risch –, heimischen Zutaten und coolen Drinks. Der 
helle, gemütlich-moderne Gastraum mit großer Ter-
rasse bietet einen wunderbaren Blick auf Bad Harz-
burg und lädt zum Verweilen ein.

Nach der Feier verbringen Sie eine wunderbare 
Hochzeitsnacht in unseren liebevoll gestalteten Zim-
mern und Suiten oder in einem unserer einzigartigen 
Baumhäuser. Wir machen Ihren Hochzeitstag unver-
gesslich! Sagen Sie JA zu uns und feiern Sie im Son-
nenresort Ettershaus. 
Kontakt:
Sonnenresort Ettershaus
Nordhäuser Straße 1, 38667 Bad Harzburg
Tel. +49 (0) 5322 78789 0
info@sonnenresort-ettershaus.de
www.sonnenhotels.de� ■

Sagen Sie JA – zur perfekten Planung Ihrer Feier!
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)

Führung „Mit Kreuz und Spaten“ Stationen: 
Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, Brunnenhaus, 
Dauerausstellung, samstags, sonntags u. feier-
tags, 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Kerzenschein stimmungsvoller  
Klosterrundgang nach Einbruch der Dunkelheit,  
7., 8., 21. & 22.2. jeweils um 17.15 Uhr, ca. 1 Std.
Führung zum Valentinstag (14. Feb.)
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weite-
rer Räume, die einst den Mönchen vorbehalten 
waren, 14.2. um 17.15 Uhr, ca. 2,5 Std.
Führung im Kerzenschein mit Kniesteressen
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weite-
rer Räume, die einst den Mönchen vorbehalten 
waren, anschl. Kniesteressen im ehem. Speise-
raum, 1.,2.,15. & 28.2. um 17.15 Uhr, ca. 2,5 Std.
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung

Jeden Dienstag bis Sonntag
■ Clausthal-Zellerfeld: TU Clausthal – GeoSamm-

lung – Harz und weltweit, Di-Fr 10 – 12, Mi 14 – 
16, Sa 10 – 16, So 10 – 15 Uhr)
■ Quedlinburg: Kulturkirche St. Blasii, Land-
schaftsmalerei und Abstraktes, Bilder von Uwe 
Sobeck (11 – 16 Uhr)
■ Wernigerode: Kunst- u. Kulturverein, Wald-
leuchten – Malerei & Grafik von Schirin Fatemi 
(Di – Fr 14 – 17, Sa 11 – 17, So 14 – 17 Uhr)
Jeden Mittwoch
■ Liebenburg: LewerDäle, „Kleine Auszeit“, Bilder 
von Teilnehmer:innen der Malkurse in 2024  
(16 – 18 Uhr)
Jeden Mittwoch und Samstag
■ Sorge: Grenzmuseum am Bahnhof bis 30. April 
Winterpause, Führungen ab 5 Pers. ganzjährig 
nach Vereinb. möglich, info@grenzmuseum-
sorge.de 

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Oberharzer 
Bergwerksmuseum, Führung im Schaubergwerk 
und Museum
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 
jeden Dienstag:
■ Clausthal-Zellerfeld: 16.30 Uhr Stadtbibliothek 
„Alter Bahnhof“, Vorlesenachmittag, f. Kinder  
4 – 6 J.
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de 
■ Wildemann: 11, 14 u. 15.30 Uhr 19-Lachter-Stol-
len u. Grube Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
jeden Samstag
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle, Taschen-
lampenführungen für Kinder – spezielles Angebot 
für die gesamte Familie
jeden Samstag und Sonntag
■ Bockenem: 15-17 Uhr Turmuhren Museum (an 
Feiertagen geschlossen)
■ Mechtshausen: 14 – 16 Uhr Wilhelm-Busch-
Haus geöffnet
jeden 1. Sonntag im Monat
■ Altenau: 15 Uhr Goethehaus, Literaturlesung

Weitere Informationen unter: www.bau-messe-ilsenburg.de Eine Veranstaltung von HEIKO KLEIN | Messen & Ausstellungen

21. – 23. MÄRZ 2025
Harzlandhalle Ilsenburg
10:00 – 18:00 UHR

20 JAHRE  MESSE

Die Messe für nachhaltiges Bauen & modernes Wohnen!

ALLES FÜR IHRE PROJEKTE:

Klosteranlage Walkenried im Winter © ZMKW, Foto A. Behnk
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jeden 2. Sonntag im Monat
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Berghof Ravensberg,
Zithermusik mit dem Zitherduo Axel & Eli 

Veranstaltungen in der Umgebung
bis 3. Februar
■ Altenau: Wintergaudi
bis 8. Februar
■ Schierke: Wintersportwochen
Samstag, 1. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Die Mausefalle (The Mousetrap)
■ Salzgitter-Lebenstedt: 19.30 Uhr Kulturscheune, 
Bruce Springsteen Tribute Band BOSSTIME
Sonntag, 2. Februar
■ Salzgitter: 17 Uhr Schloss Salder, Fürstensaal, 
Trio Risonante, „Gassenhauer“, Konzert
1. & 2. Februar
■ Rübeland: 16 Uhr Höhlentheater in der Bau-
mannshöhle „Die Schneekönigin“
Montag, 3. Februar
■ Bockenem: 15 Uhr Haus der Vereine,  
DRK-Blutspende
Dienstag, 4. Februar
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne, Kohlhaas
■ Osterode: 14 Uhr Kurt-Schröder-Halle (BBS II) 
DRK-Blutspende
■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Lindenhalle, Doppelpass 
on Tour
Mittwoch, 5. Februar
■ Osterode: 16 Uhr Kurt-Schröder-Halle (BBS II) 
DRK-Blutspende
Donnerstag, 6. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Palais Salfeldt, Oliver 
Kalkhofe – Sieg der Blödigkeit
Freitag, 7. Februar
■ Badenhausen: 16 Uhr Oberschule,  
DRK-Blutspende
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle – Lesebühne, 
„Vampir Dämonen: Geschichte einer Freund-
schaft“ von Laura Mund
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Oper – La 
Traviata von Giuseppe Verdi
■ Salzgitter-Lebenstedt: 19.30 Uhr Kulturscheu-
ne, THOMAS GODOJ, Akustik-Tour „Verstärker 
Aus!“

■ Quedlinburg: 20 Uhr KuZ Reichenstr., Micha 
Marx, Kabarett
Samstag, 8. Februar
■ Bad Lauterberg: 14 Uhr Vitamar, PoolParty
■ Bad Suderode: 17 Uhr Alte Kirche, Klavierzeit-
reisen mit Andy Mokrus
■ Quedlinburg: 18 Uhr Großes Haus, Der Besuch 
der alten Dame, Tragische Komödie
■ Seesen: 19 Uhr Jacobson-Haus, Musical meets 
Rock’n’Roll, Beatles-Klassiker mit Ivankova’s 
Lonely Hearts Club Band
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloß, 
KAMISI – Thomas Nicolai, Kabarett
8. & 9. Februar
■ Clausthal-Zellerfeld: Oberharzer Schlittenhunde 
Adventure – Deutsche Meisterschaft Snow des 
SRSD 
Montag, 10. Februar
■ Quedlinburg: 10 Uhr Großes Haus, Der Besuch 
der alten Dame, Tragische Komödie
■ Clausthal-Zellerfeld: 15.30 Uhr Haupt- u. Real-
schule, DRK-Blutspende
Dienstag, 11. Februar
■ Vienenburg: 15.30 Uhr Oberschule, DRK-Blut-
spende 
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Repair-Treff  
m. Anleitung, Ltg. Holger Schütte
Mittwoch, 12. Februar
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne, Spuk im 
Händelhaus
■ Quedlinburg: 19 Uhr Palais Salfeldt, Duo Ariana 
Burstein & Roberto Legnani, Klangzauber aus 
Orient und Okzident – Musik für Cello & Gitarre 
Freitag, 14. Januar (Valentinstag)
■ Drübeck: 19 Uhr Klosterkirche St. Vitus, Seg-
nungsgottesdienst für Paare mit Vokalensemble 
LaBaZi
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
My fair Lady
■ Drübeck: 20 Uhr Kloster, Adelbrinsaal, Lieb-
liches u. Leibliches zum Valentinstag „Heine, 
Schiller und die Liebe“, Anm. 039452 94307 – 
begrenzte Plätze
15. & 16. Februar
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 Uhr Kellerclub im StuZ, 
17. Clausthaler Dart Open
Samstag, 15. Februar
■ Gernrode: 8 Uhr Harzer Schmalspurbahnen, 
Winterdampf zum Brocken (und zurück)
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr Lindenhalle, Dschungel-
buch – das Musical, Theater Liberi
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Aula Gymn., Funny  
Money, Komödie mit Franziska Traub, u. a.
Sonntag, 16. Februar
■ Salzgitter-Bad: 15 Uhr Kniestedter Kirche,  
Wo die wilden Kerle wohnen, Figurentheater mit  
Live-Musik, ab 4 J.
■ Salzgitter: 17 Uhr Schloss Salder – Fürstensaal, 
Reihe „Schlosskonzerte“, Gabriel Yeo (Klavier) u. 
Valerie Schweighofer (Geige) „Zwischen Blues 
und Farbenreichtum“
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Frauentagskonzert mit
Die Amigos 

& Daniela Alfinito

Samstag 08.03.2025 · 15:00 Uhr 
Harzlandhalle in Ilsenburg 

Karten erhältlich 
bei CTS Eventim · Tel. 01806 570070

22. FEB.
Stadthalle 
O s t e r o d e

4. APR.
KONZERTHAUs 
L iebfrauen
WERNIGERODE

23. APR.
Stadthalle 
O s t e r o d e

MACC Management Präsentiert

Mittwoch, 19. Februar
■ Oker: Treffp. Parkplatz Stadtstieg 11, Kurzwan-
derung: Um die Absetzteiche, zwischen Goslar u. 
Oker, ca. 8 km, A. Skudlarek, Anm. u. Infos: www.
harzwandern-mit-andern.de
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne, Kohlhaas
Wolfenbüttel: 18 Uhr Bürger Museum, Vortrag 
über mutige ostdeutsche Widerständler gegen 
die kommunistische Diktatur, Ref. Dr. Stefan 
Donth
Donnerstag, 20. Februar
■ Wolfenbüttel: 18 Uhr Schmidt-Terminal, Book-
Night & Talk, Anna Dugall, Susanne Schieble, 
Till Burgwächter lesen aus ihren Büchern u. 
sprechen über das Autorenleben
Freitag, 21. Februar 
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Da Vincis 
Magie, Tanzstück v. Tarek Assam
■ Clausthal-Zellerfeld: 20 Uhr Glückauf-Saal, 
Tridiculous – Die Show, Comedy, Artistik u. Live-
Musik
22. & 23. Februar
■ Rübeland: ECV – Elbingerode „Helau“
Samstag, 22. Februar
■ Salzgitter-Bad: 19 Uhr Aula Gymn., Konzert zur 
Förderung junger Künstler, Förderverein Lions-
Club SZ, Solisten, Ensembles u. Orchester der 
Kreismusikschule Helmstedt, Tickets nur über 
Kulturkreis SZ, info@kulturkreis-salzgitter.de

■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, 4. Sinfo-
niekonzert – Verbindungen
■ Bad Harzburg: 20 Uhr Bündheimer Schloß, Mi-
chael Krebs – Da muss mehr kommen, Kabarett
■ Salzgitter-Bad: 20 Uhr Kniestedter Kirche,  
JESSY MARTENS & Jan Fischer’s Blues Support
Sonntag, 23. Februar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Maske in 
blau, Operette in zwei Teilen (sechs Bildern)  
■ Wolfenbüttel: 17 Uhr Landesmusikakademie, 
Winterkonzert Kammerorchester Wolfenbüttel
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Villa Seeliger, Stephanie 
Lottermoser Duo, Konzertreihe „Musiksalon“
Montag, 24. Februar
■ Herzberg: 15 Uhr Oberschule, DRK-Blutspende
Mittwoch, 26. Februar
■ Wernigerode: Konzerthaus Liebfrauen, The 
Music of Ludovico Enaudi: Tribute-Klavierkonzert
Donnerstag, 27. Februar
■ Jerstedt: 15 Uhr Mehrzweckhalle, DRK-Blutspende
Freitag, 28. Februar
■ Lutter a. Bbg.: 16 Uhr Kurt-Klay-Schule,  
DRK-Blutspende
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Vortrag zu den 
Burgtürmen in Liebenburg, Ref. Claus Wilgeroth
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Die Mau-
sefalle (The Mousetrap)

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! 
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten



22 Unterwegs in der Umgebung

Im Jahr 2025 engagiert sich Maestro Giora Feidman 
weiterhin kraftvoll und einfühlsam für eine Welt ohne 
Waffen und Grenzen. Der international renommier-
te Klarinettist und Friedensbotschafter appelliert auf 
seiner aktuellen Tournee „Revolution of Love“ für ein 
friedliches Miteinander sowie für mehr Liebe und Har-
monie. Die Zuschauenden erleben im rund zweistündi-
gen Konzertprogramm ein Feuerwerk des traditionel-
len Klezmers sowie Meisterwerke der Tango-Musik 
und ausgewählte Kompositionen aus den aktuellen 
CDs, komponiert von Majid Montazer. Bei dem unver-
gesslichen Konzert begleiten die Musizierenden das 
Publikum auf eine Reise in die Welt der geistlichen 
und weltlichen Musik. Dieses Programm setzt Giora 
Feidmans künstlerisches Schaffen fort und geht weit 
über die musikalische Dimension hinaus. Mit „Revolu-
tion of Love“ verfolgt Feidman das Ziel, nicht nur Töne, 
sondern auch die transformative Botschaft der Liebe 
zu verbreiten. Diese Revolution soll die Zuhörer emoti-
onal berühren und eine Reise voller Hoffnung und Ver-
bundenheit initiieren. Giora Feidman und seine unter-
schiedlichen Ensembles, die ihn im Laufe der Tournee 
begleiten werden, freuen sich auf diese einzigartigen 
Konzerte und sind fest davon überzeugt, dass Musik 
eine mächtige Kraft ist, die Menschen vereint und ei-
nen Wandel bewirken kann – eine wahrhaftige „Revo-
lution der Liebe“ durch Musik.
Giora Feidman, der Preisträger mehrerer Klassik-
Echos, nutzt seine Klarinette, um durch die Musik zu 
kommunizieren und seine Botschaft zu teilen. Sein 
Klang ist wandelbar, leidenschaftlich und emotional, 
aber auch sinnlich und erdverbunden. Der „King of 

Klezmer“ und Interpret der oscarprämierten Filmmusik 
von Steven Spielbergs „Schindlers Liste“ bietet seinen 
Zuhörern bei seinen Konzerten ein außergewöhnliches 
Erlebnis. Zudem war er in den deutschen Filmen „Jen-
seits der Stille“ von Caroline Link und „Comedian Har-
monists“ (1997) von Joseph Vilsmaier zu hören. Für sein 
Engagement für Frieden und seine Verdienste um die 
Aussöhnung zwischen Völkern wurde Feidman bereits 
geehrt. Er erhielt den Internationalen Brückepreis für 
seinen Beitrag zur Völkerverständigung in Europa und 
das Große Bundesverdienstkreuz für seinen Einsatz um 
die Versöhnung zwischen Juden und Deutschen.� ■

22. Februar, Stadthalle Osterode
4. April, Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode

„Revolution of Love“ – Giora Feidman Duo

© MACC Management

Blutspende-Termine    

Blutspender sind „Lebensretter“. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten gehol-
fen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr 
Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und un-
eigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten 
mit Organtransplantationen sind vor allem Krebspatien-

ten auf Blutpräparate angewiesen. Jeden Tag werden in 
Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

Aktuelle Termine und Informationen zur Blutspende: 
www.blutspende-leben.de/termine 
kostenlose Service Hotline 0800 11 949 11� ■
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Seit 55 Jahren gehen Die Amigos bei ihren Live-Konzer-
ten all-in und ziehen in bester Disco-Fox-Manier alle Re-
gister. Bei dem abwechslungsreichen Musikprogramm 
reiht sich Hit an Hit. Die Live-Erfahrung der beiden Voll-
blutmusiker spürt man in der einfühlsamen Abfolge vom 
Uptempo bis Midtempo-Song, Balladen reihen sich ein. 
Höhepunkte eines jeden Live-Auftritts sind die ultimati-
ven Party-Hitmixe. Karl-Heinz und Bernd Ulrich können 
sich auf ihre Intuition verlassen. Die ausdrucksstarken 
Songs im charakteristischen, zweistimmigen Amigos-
Sounds erwachen auf den Live-Bühnen zum Leben. Die 
Stimmen der zwei Brüder kommunizieren auf einzigar-
tige Weise, greifen ineinander, geben jedem Stück sei-
nen individuellen Charakter. 
Die Disco-Fox Nummern bilden einen Kontrast zu nach-
denklich stimmenden Liedern und emotional starken 
Balladen. Liebe und das Ringen um Glück haben bei den 
Amigos eine zentrale Bedeutung. Ihre Texte und Arran-
gements rufen tiefe Gefühle hervor. Amigos-Lieder sind 
Wegweiser, Mutgeber und Trostspender. Die Amigos 
lassen sich mit ihrer Musik auf alle Lebensbereiche ein.         Autor: Dagmar Ambach� ■

8. März, 15 Uhr, Harzlandhalle

Die Amigos 

Torfhaus ist von Norden herkommend das „Tor in den 
Harz“, liegt auf einer Höhe von 820 Metern und ist so-
mit die höchstgelegene Siedlung in Niedersachsen. Im 
Winter ist Torfhaus relativ schneesicher. 
Der Skilift Großer Torfhauslift „Am Rinderkopf“ liegt 
von der B4 kommend an der Straße Richtung Altenau, 
direkt unterhalb vom Sendemast und der Jugendher-
berge. Die Abfahrt ist 400 Meter lang und wird regel-
mäßig mit einem Pistenbully präpariert. Der Höhenun-
terschied beträgt 80 Meter. Ideal für Alpin-Skifahrer, 
aber auch Anfänger und Snowboarder sind herzlich 
willkommen. Auch gibt es hier eine Skischule. Nur ca. 
800 Meter vom Skilift entfernt liegt der Rodellift „Bro-
ckenblick“ mit Flutlichtanlage direkt am Großparkplatz 
der B4. Rodeln macht zwar Spaß, nur ist es lästig immer 
wieder den Berg zu Fuß hochzustapfen. Das brauchen 
die Gäste in Torfhaus nicht, denn an Schleppgehängen 
befinden sich Schlitten, auf denen die Rodler den Hang 
hochgezogen werden, den eigenen Schlitten zieht man 
hinter sich her. Einfach praktisch! Am Ausstiegspunkt 
steigt man vom Liftschlitten ab, dieser wird von dem Lift 
automatisch hochgezogen und ist somit für die nächs-

te Fahrt bereit. Der Rodelspaß beginnt nun mit der 300 
m langen Abfahrt. Mit Erwerb einer Liftkarte können 
Schlitten an der Kasse vom Rodellift geliehen werden. 
Eine Anmeldung für Gruppen ist empfehlenswert. Aber 
nicht nur die beiden Lifte erwarten die Gäste, sondern 
auch das Harz-Resort, Loipen sowie Gastronomie, das 
Nationalpark-Besuchercentrum, ein Wellcome-Center 
mit Tourist-Information sowie Verleihstationen und 
dann natürlich der herrliche Blick zum Brocken. � ■

Torfhaus – das Tor in den Harz
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Tourist-Information 
Mo – Fr� 09.30 – 15.30 Uhr
Sa & So (Sonntag nur bei Skibetrieb) � 09.30 – 13.30 Uhr 
Öffnungszeiten Winterfest (1. – 4. Februar)
Sa & So	�  09.30 – 13.30 Uhr
Mo & Di� 09.30 – 16.30 Uhr  

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576
Kabinenbahn 
(bis Ende der Skisaison)  �  09.30 – 16.30 Uhr
Sessellift � bei Skibetrieb täglich wie Kabinenbahn
Winterrodelbahn	 Öffnungszeiten wie Kabinenbahn
Sommerrodelbahn	� witterungsbedingt geöffnet 
(je nach Wetterlage, siehe www.erlebnisbocksberg.de, schließt 30 min 
eher als die Kabinenbahn) 
Bocksberghütte 		         �  10.00 – 16.30 Uhr
(je nach Wetterlage witterungsbedingte Änderungen möglich, siehe 
www.erlebnisbocksberg.de)

Leseraum  & Toiletten im Kurhaus 
täglich� 08.00 – 18.00 Uhr

i Tourist-Information in der Rathausstraße 
Rathausstr. 9, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

9

Service · Termine � Öffnungszeiten im Februar

| Herzlich willkommen

Bäcker Moock 
Mo – Sa		�   07.00 – 17.00 Uhr 
So		�   07.30 – 17.00 Uhr

Heimatmuseum  
Fr – So		�   15.00 – 17.00 Uhr

Stabkirche 
Mo – Fr� 11.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr
Sa� 11.00 – 16.00 Uhr
So� 12.00 – 16.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
jeden Di� 10.00 – 16.00 Uhr
Sa + So � 10.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Mi – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 
Do� 15.00 – 16.00 Uhr 
Gottesdienste  
Stabkirche � jeden Sonntag 11.00 Uhr
Maria vom Schnee � 01.02. 16.30 Uhr
Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 15.01.2025
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Regelmäßige Veranstaltungen im Februar

Jeden Mittwoch 
■ 19.30 Uhr TP: Schießstand, Am Bocksberg 4, 
Schießen für Gäste Einwohner, Neubürger u. 
Gäste willkommen! Nur mit vorheriger Anmeldung 
bei G. Hein unter 0175 8213027, Veranstaltung der 
Schützenabteilung der Sportgemeinde Hahnenklee-
Bockswiese

Jeden Donnerstag 
■ 18.30 Uhr (10 Minuten eher auf der Matte an-
kommen), TP: Kurhaus (Sporthalle im ehem. Café 
Baronesse), Yoga, 1,5 Std., Kosten: Mitglieder der 
SG kostenfrei, sonst 15 e zahlbar vor Ort, Mitbrin-
gen: Matte oder Decke, Angebot der Sportgemeinde 
Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag 
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon) 
■ 17.30 Uhr TP: Tourist-Information, Fackelwande-
rung mit Glühwein-Einkehr*, ca. 45 Min., kurzfristige 
Änderungen aufgrund der Witterungslage sind 
möglich

Veranstaltungshighlights im Februar

Sonntag 2. Februar 
■ 11.00 Uhr TP: Kurhaus, Workshop „Eine Reise zu 
deinen Füßen mit ätherischen Ölen“, ca. 3 Std.,  
Preise u. weitere Infos unter www.bewegtesinne.de, 
Anmeldung bei Annett Panterodt per E-Mail: fit-
gesund@panterodt.de oder telefonisch 0170 8637425 

Hinw
eis für Veranstaltungen der Hahnenklee Tourism

us Gm
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6. & 13. Februar 
■ 11.15 Uhr Stabkirche, Orgel & Carillon zum Anfas-
sen, ca. 45 Min., Erklärung u. Besichtigung der Orgel 
und des Carillons mit Klangbeispielen. Es wird um 
eine Spende in Höhe von 5 e pro Person gebeten 
(Kinder bis 14 Jahre 2 e). 

Sonntag, 9. Februar 
■ 19.00 Uhr, Stabkirche, Konzert  mit den „SingING 
TUC vocals“, der Rock-, Pop- & Jazzchor der TU 
Clausthal lädt alle Besucher herzlich ein, Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten, diese Veranstal-
tung der Kirchengemeinde Hahnenklee wird durch 
die Stiftung Hahnenklee finanziert

Mittwoch, 12. Februar 
■ 19.00 Uhr TP: Heimatmuseum (Rathausstr. 12), 
Das Oberharzer Wasserregal rund um Hahnenklee-
Bockswiese – sein Weg in das Weltkulturerbe, 
ca. 1,5 Stunden, Vortrag von Justus Teicke über 
die Besonderheiten der Anlagen im Bergbaurevier 
Hahnenklee-Bockswiese, Herr Teicke war zusammen 
mit Herrn Roseneck maßgeblich an der Anerkennung 
des UNESCO-Weltkulturerbes beteiligt 

Mittwoch, 19. Februar 
■ 19.00 Uhr TP: Heimatmuseum (Rathausstr. 12), 
„Schwarze Röcke, seid’ne Strümpfe“, mit humorvol-
lem Blick auf Heines Harzreise lesen und informieren 
Rüdiger Aboreas und Renate Riehemann

� Änderungen vorbehalten! Stand: 15.01.2025

Foto: diedrehen.de
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Hobby, Sport und Gesundheit 
in Hahnenklee-Bockswiese

Hundefreilauffläche Hahnenklee
Die Hundefreilauffläche Hahnenklee, in der Lautentha-
ler Str. 16, ist täglich von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Klangmassage
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen bei Annett Panterodt, 
Klangmassagepraktikerin nach Peter Hess
Tel. 0170 8637425, E-Mail: massage@sanfter-klang.de
www.sanfter-klang.de

Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Gäste mit Gästekarte kostenfrei, 
sonst 2 e p. P., sofern nicht anders angegeben. Die 
Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 2, die Maximal-Teil-
nehmerzahl 20 Personen. Gruppen auf Anfrage

Geräumte Winterwanderwege
Viele unserer wunderschönen Wanderwege sind 
auch im Winter gut bewanderbar, bzw. geräumt und 
gestreut. Der Flyer dazu ist in der Tourist-Information 
und unter www.hahnenklee.de erhältlich.

Skikurse
Skischule Hahnenklee
Blaue Skischule Hahnenklee

Skilanglauf
Bei entsprechender Witterung Hahnenkleer Bergloi-
pe (6 km), Wiehnbachloipe (3,8 km) und Übungsloipe 
(800 m). Loipenkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich.

Verleih
Seasons, Rathausstraße 6, Hahnenklee, 
Tel.: 0179 2740477

Rodelbahnen
Das Böckchen und die Winterrodelbahn auf dem  
ErlebnisBocksBerg. 

Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Im Ortsteil Bockswiese finden 
Sie den Wasserspielplatz, der Teil des Liebesbank-
wegs ist. Er befindet sich am Oberen Flößteich, am 
„Wäschegraben“ mitten in der Oberharzer Wasser-
wirtschaft, einem ausgeklügelten Wasser- und Ener-
gieversorgungssystem.

Niederseilgarten & Fitnessparcours
Am Ferienpark Hahnenklee befindet sich der Nieder-
seilgarten mit spannenden niedrigen Kletterelemen-
ten. Zudem befindet sich dort ein Fitnessparcours 
„Trimm-Dich-Pfad“ mit verschiedenen Outdoor-Ge-
räten. 

Minigolf
Ein Minigolf-Platz befindet sich in der Ferienpark An-
lage. Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten und die 
Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt über die Rezeption 
im Ferienpark. Tel. 05325 2021

Adventure Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstraße 8 beim Re-
staurant 1894 Bistro & Bar. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter https://1894-hahnenklee.de/aben-
teuer-minigolf/ oder telefonisch 05325 5461996.

Änderungen vorbehalten, Stand: 15.01.2025� ■

Winterfest in Hahnenklee 

1. bis 4. Februar 2025

Freuen Sie sich beim Hahnenkleer Winterfest auf den gemütlichen Wintermarkt  
mit leckeren Speisen und Getränken, winterlichen Aktivitäten und vielem mehr.
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Für den kleinen Hunger haben Sie beim Wintermarkt in der Rathausstraße die Wahl zwischen kalten & warmen, 
sowie süßen & herzhaften Speisen. Der Markt hat täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Freuen Sie sich auf 
Schmalzkuchen & Crêpes, Pommes, Süßwaren & Mandeln, Tacos, sowie Bratwurst.
 
Samstag, 01. Februar 2025 
09.00 – 16.00 Uhr 	 Eishockey und Eisstockschießen auf dem Kranicher Teich (je nach Wetterlage) 
10.00 – 11.30 Uhr 	� „Winterzeit-Märchenzeit“ – Erzählzeit und kreativer Märchenworkshop mit Catharina 

Schubert (www.die-maerchenmanufaktur.de) 
	� Treffpunkt: Kurhaus, Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 

Jahre): 3 e, Anmeldung in der Tourist-Information erbeten, begrenzte Teilnehmerzahl 
11.00 – 16.00 Uhr 	 Setzbügeleisenschießen auf dem Kranicher Teich, alternativ in der Rathausstraße 
14.30 – 15.30 Uhr 	 Musikalische Unterhaltung von dem Duo „Rico & Julius“ in der Rathausstraße 
17.00 Uhr 	 Fackelwanderung mit Glühweineinkehr am Campingplatz Kreuzeck 
	� Treffpunkt: Tourist-Information, für Gäste mit Gästekarte kostenfrei, sonst 2 e pro Person, 

Rückkehr gegen 18.30 Uhr bei Marnie's Bergbar 
19.00 Uhr	 Feuershow in der Rathausstraße, Parkplatz an der Seilbahn 

Sonntag, 02. Februar 2025  
09.00 – 16.00 Uhr 	 Eishockey und Eisstockschießen auf dem Kranicher Teich (je nach Wetterlage) 
11.00 – 16.00 Uhr 	 Setzbügeleisenschießen auf dem Kranicher Teich, alternativ in der Rathausstraße
14.00 – 14.45 Uhr	 „Rumpelstilzchen“ – Puppenspiel mit dem Theater Silberborn 
	� Treffpunkt: Kurhaus, Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 

Jahre): 3 e, Bezahlung vor Ort möglich 
19.30 – 21.30 Uhr 	 �„Nachts im Winterwald“ – Familienerlebnistour mit den Waldpädagogen der niedersäch-

sischen Landesforsten 
	� Treffpunkt: Tourist-Information, Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene mit Gäste-

karte & Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e, Anmeldung in der Tourist-Information erbeten, begrenzte 
Teilnehmerzahl 

Montag, 03. Februar 2025  
09.00 – 16.00 Uhr 	 Eishockey und Eisstockschießen auf dem Kranicher Teich (je nach Wetterlage) 
10.00 – 12.00 Uhr 	� „Tiere im Winter“ – Familienerlebnistour mit den Waldpädagogen der niedersächsischen 

Landesforsten 
	� Treffpunkt: Tourist-Information, Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, Erwachsene mit Gäste-

karte & Kinder (5 – 15 Jahre): 3 e, Anmeldung in der Tourist-Information erbeten, begrenzte 
Teilnehmerzahl 

11.00 – 16.00 Uhr 	 Setzbügeleisenschießen auf dem Kranicher Teich, alternativ in der Rathausstraße 

Dienstag, 04. Februar 2025  
09.00 – 16.00 Uhr 	 Eishockey und Eisstockschießen auf dem Kranicher Teich (je nach Wetterlage) 
10.00 – 10.45 Uhr 	 „Herr Fuchs und Frau Elster“ – Puppenspiel mit dem Theater Silberborn
	� Treffpunkt: Kurhaus, Erwachsene ohne Gästekarte: 4 e, mit Gästekarte & Kinder (5 – 15 

Jahre): 3 e, Bezahlung vor Ort möglich

Je nach Wetterlage kann es zu Programmänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Veranstaltung der Hahnenklee Tourismus GmbH. Bei allen Veranstaltungen kann es zu Film- bzw. Fotoaufnahmen kommen, die veröffentlicht 
werden. Sollten Sie einer Veröffentlichung widersprechen, wenden Sie sich bitte direkt an die Tourist-Information.  � ■

| Winterfest & Wintermarkt



THEATER
in der Aula

Samstag I 22.02.2025 I 20.00 Uhr

Das Fräulein Wunder
Musikalische Komödie mit Hits aus 
der Swing Ära

Samstag I 15.03.2025 I 20.00 Uhr

Im Westen nichts Neues
Schauspiel

Freitag I 25.04.2025 I 20.00 Uhr

Extrawurst
Dramödie

Tickets unter seesen.reservix.de, im Jacobson-Haus 
oder unter kultur@seesen.de - 05381 75282

©Dietrich Dettmann

©Tobias Metz

STADT SEESEN STADT SEESEN Fachbereich Kultur  Fachbereich Kultur  

Samstag I 21.06.2025 I 20.00 Uhr
Kings of Floyd 
Samstag I 28.06.2025 I 20.00 Uhr
Munique

Open Air
theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

viertes
kaiserpfalzkonzert

infos + buchung _
tourist-information
goslar, markt 1,
05121 1693 1693 und  
www.mein-theater.live

werke von gustav mahler und peteris vasks
florian ziemen _ dirigent | tfn_philharmonie
dominik wollenweber _ englischhorn

sa, 8.3.25 _ kaiserpfalz goslar


